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Antrag 
Einladung von städtischen Fachämtern in Gemeinderatsklubs/-parteien 

 

Der Gemeinderat möge beschließen: 

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass städtische Fachämter den im Gemeinderat 

vertretenen Gemeinderatsparteien auf deren Einladung hin für fachliche Austauschgespräche 

zur Verfügung stehen, sofern keine zwingenden organisatorischen oder rechtlichen Gründe 

dagegensprechen. Eine Ablehnung der Teilnahme durch die Ressortführung soll künftig nur bei 

nachvollziehbarer, schriftlich begründeter Darlegung erfolgen. 

Ziel ist es, im Sinne einer fundierten und sachorientierten Vorbereitung von Beratungen und 

Beschlüssen einen offenen Informations- und Fachaustausch zwischen Verwaltung und allen 

Fraktionen des Gemeinderates zu ermöglichen. 

 

Begründung: 

In der Beantwortung der Anfrage „Untersagung der Einladung der Stadtplanung zur Diskussion 

über Bevölkerungsentwicklung“ (Zahl MagIbk/94157/GR-AF/109/2025) wurde seitens des 

Bürgermeisters auf sämtliche Fragen im Wesentlichen mit dem Hinweis auf eine zukünftige 

Ausschussklausur geantwortet. Eine nachvollziehbare Begründung, warum ein direkter 

Austausch zwischen der Stadtplanung und den Gemeinderatsklubs nicht möglich sein soll, 

wurde nicht gegeben. 

Gerade bei langfristigen und strategischen Themen wie der Bevölkerungsentwicklung, der 

Raumordnung und der Stadtplanung ist ein offener Fachdialog zwischen Verwaltung und allen 

im Gemeinderat vertretenen Fraktionen wesentlich. 

Ein solcher Austausch trägt zur Transparenz, zur Stärkung des demokratischen Diskurses und 

zum besseren Verständnis komplexer Planungsprozesse bei. 

Es ist daher im Sinne einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und 

Gemeinderat sicherzustellen, dass Vertreter:innen der Fachabteilungen auf Einladung der 

Gemeinderatsklubs ohne politische Einschränkungen im Austausch stehen dürfen. 

 

Bedeckungsvorschlag: 

Nicht erforderlich 


